
mtsblatt für den Kreis Calw
Freitag, 30. Januar 1948 Nr. 4

Lebensmittelversorgung
Id  der Zeit vom 1. bis 10. Februar 1948 können bezogen werden:

Brot:

Alters¬
klasse

Bewertung
Gramm:

Normal¬
verbraucher

TSV.
Butter

TSV.
Fleisch

l'SV. Fleisch
und Butter

- Abschnitte

0—3 J. 500 1 201 - 301 601
0—3 J. 250 2 202 302 602
3—6 J. 1000 i 201 301 601
3—6 J. 250 2 202 302 602

über 6J. 1000 1 201 301 601
über 6J. 500 2 202 302 1 602
über öJ. 500 Kleinabschnitte

Zulagenempfämger:
Schwerarbeiter 1. Kategorie
Schwerarbeiter 2. Kategorie

Schwerarbeiter 8. Kategorie

Zulagekarte A

250 g auf Abschnitt 151
500 g ajjf Abschnitt 251 und
250 g auf Abschnitt 252

1000g auf Abschnitt 851 und
250 g auf Abschnitt 352
500 g auf Abschnitt 51

Werdende und stillende Mütter 250 g auf Abschnitt 903
Fleisch:

Alters¬
klasse

Bewertung
Gramm:

Normal¬
verbraucher

TSV.
Butter

TSV.
Brot

TSV. Brot
u. Butter

Abschnitte

U— *3J oO 12 212 , 112 512
3— 6J, je 50 12—13 212—213 ' 112—113 512—513
6—io J. je 50 12—14 212—214 112—114 512—514

10—18 J. je 50 12—16 212—216 112—116 512—516
über 18 J je 50 12—15 212- 215 112—115 512- 515

Zulagenempfänger : -
Schwerarbeiter 1. Katagorie 50 g auf Abschnitt 155
Schwerarbeiter 2. Kategorie je 50 g auf Abschnitt 255—258
Schwerarbeiter 3. Kategorie je 50 g auf Abschnitt 355—357 Und

100 g auf Abschnitt 358 .
Werdende und stillende Mütter 50 g aufAbsehnitt 905

"Vollmilch:
Rationshöhe freigegeben.Vollmilch ist in der seitherigen

Für Monat Januar 1948 erhalten nachstehend aufgeführto Verbrauchergruppen aller
Altersklassen (täglich 30 g Mehl)

Schriftverkehr
mit französischen Dienststellen

Französische Übersetzung erforderlich
Das Gouvernement Militaire in Calw

erinnert daran daß sämtliche Anträge und
Mitteilungen sowohl deutsch als auch
französisch  eingereicht werden müs¬
sen. Schriftsätze mjr in deutscher Sprache
können nicht mehr bearbeitet werden. Das
Gleiche gilt für sämtliche  französi¬
schen Dienststellen: Sürete, Gendarmerie
Francaise etc. Die Bevölkerung wird hier¬
auf im Auftrag der Militärregierung er¬
neut hingewiesen.

*

Im Auftrag der franz. Gendarmerie wird
folgendes bekanntgegeben:

Es kommt öfters vor daß die ehemaligen
Offiziere, welche zur regelmäßigen, monat¬
lichen Meldung bei der franz. Gendarmerie
verpflichtet sind, an dieselbe Briefe ulfd
Gesuche in deutscher Sprache richten. Die
Gendarmerie bittet dringend darum, deD
Schriftwechsel nur französisch zu führen.

Landratsamt.
Dier.stränmc des Umsicdlungsamtes

Die Diensträume des Umsiedlungsamtes
befinden sich nicht mehr im Landratsamt,
sondern im Hintergebäude Balin-
hofstr . Nr . 42 im 2. ‘Stock (also in
demselben Gebäude wie die Avbeitsamts-
nebenstelle Calw).

Fernsprecher : Calw Nr 445.
Sprechstunden:
Montag bis Donnerstag

. Freitag

Samstag

8—12 Uhr.
8—12 Uhr,

1:1.30—17 Uhr.
keine.

Landratsamt.

Falls in einer Gemeinde sämtliche
Kleinverteiler beliefert sind, kann das Bür¬
germeisteramt den Aufruf vorher vorneh¬
men. Ein Verkauf vor dem bestimmten
Termin wird ausdrücklich verboten. Zu¬
widerhandelnde haben mit dem Entzug der
Erlaubnis zum Tahakwnrenverkauf zu
rechnen.

Die Tabakwarenverkaufsstellen haben die
abgetrennten Abschnitte bis snätestens
Freitag , den 6. 2. 1948, dem Kreiswirt¬
schaftsamt zwecks Abrechnung vorzulcgen.

Kreis wirtschaftsnmt.

/ ■ 930  g Mehl.
Der Bezug kann sofort durch die Bäckereien und Mehlhändler erfolgen, und zwar
Normalverbraucher aller Altersklassen ' auf Sonderabschnitt 5
TSV Butter von 0—6 Jahren - „ „ 240
TSV Butter über 6 Jahre '' „ „ 227
TSV in Fleisch aller Altersklassen „ „ 339
TSV in Fleisch und Butter aller Altersklassen „ „ 641
Calw, 26. Januar 1948. Kreisernährungsamt.

Waschmittelversorgung
Für den Monat November erhalten alle

Normalverbraucher und Selbstversorger
1 Stück Einheitssi ife und
1 Normalpaket Waschpulver,

außerdem Kinder bis zu 3 Jahren zusätz¬
lich

1 Stück Feinseife und
1 Normalpaket Waschpulver.

Die Ausgabe in den Einzelhandelsgeschäf-
.ten erfolgt nach Aufruf durch die Bürger¬
meisterämter auf den Abschnitt I der
Lebensmittelkarte Januar.

Kreiswirtschaftsamt.

Tabak Warenverkauf
Auf die Abschnitte 1—3 der M-Raucher-

karte und Abschnitt I (Januar ) der F-
Raucherkarte können ab Donnerstag, den
29. 1. 1948, bezogen und abgegeben werden:
je 20 Zigaretten oder

5 Zigarren ab 40 Pfg. oder
6 Zigarren zu 30 oder 35 Pfg. oder

10 Zigarillos zu 20 oder 25 Ffg . oder
1 Päckchen Feinschnitt auf 2 Ab¬

schnitte oder
2 Rollen Kautabak ä 15 g (soweit noch

vorrätig ).
Der Verkauf muß am 2. 2.*1948 beendet

sein.

Staatskommissariat für die pol. Säuberung
Es bestellt Veranlassung, erneut darauf

hlnzuweisen, daß beim Staatskommissariat
für die politische Säuberung in Tübingen
wegen Arbeitsüberhäufung und im Inte¬
resse ungestörten Arbeitens Besucher nur
angenommen werden wenn sie auf eine
schriftliche Anmeldung eine schriftliche
Zusage erhalten haben. Wer ohne eine
solche erscheint , hat es sich
selbst zuzuschreiben , wenn er
abgewiesen weroen muß.

In den Anmeldungsgesudien i=t das Säu¬
berungsaktenzeichen (Nr des Amtsblattes
usw.) und kurz und präzis der Grund des
Besuches anzugeben. Viele Besuche werden
sich durch schriftliche Antwort erledigen
lassen. *

Tübingen, 17. Januar 1948.
Staatskomm ^ saria!

für die politische Säuberung
Bezahlung von Geldbußen
im Säuberungsverfahren

Die Militärregierung hat ihre Zustim¬
mung dazu erteilt , daß Gel̂ hnRcn. deren
Bezahlung sich auf längere Zeit (Monate.



V

Jahre) erstreckt , ab sofort auf einmal oderin mehreren kürzer oder länger aufeinan¬der folgenden Zeitpunkten beglichen wer¬
den können. Dadurch erlangt der Betroffeneim Falle einer infolge der Säuberung ver¬hängten Vermögenskontrclle die 'Aufhebungdieser Maßnahme. Von dieser Vergünsti¬gung können Personen Gebrauch machen,die mit einer Geldbuße oder Abzügen vonihren Einkünften belegt worden sind.Soweit die Sühnemaßnahme lautet z. B.:
„Abführung voh 10% des Einkommens auf5 Jahre “ ist der Errechnung des abzufüh¬renden Betrages das Durchschnittseinkom¬men abzüglich der Einkommenssteuer aus
den Jahren 1945/46 zugrunde zu legen.Gemäß Art. 39 RAO. verkürzt sich die
Abführungszeit von mehr als 5 Jahren auf3 Jahre , bis zu 5 Jahren auf 2 Jahre.

Tübingen, 17. Januar 1948
Staatskommissariat

für die politische Säuberung
Inhalt der neuesten Nummern

des Journal Officiel
Nr. 129/130 vom 16. und 19. 1. 1948 (Ein¬

gang beim Landratsamt am 23. 1. 1948) .Mitteilungen für die Bezieher, S. 1343.
Verordnungen , Verfügungenund Anordnungen des Comman-dement en Chef Frangais en

Allemagne
Anordnung T 9 vom 12. Dezember 1947über die Regelung der Rationierung des

Elektrizitätsverbrauehs , S. 1344.
Verschiedene Bekanntmachungen, S. 1345.
Amtliche Bekanntmachungen, S. 29.

^ liandratsamt.
Rotes Kreuz Württembcrg-Hohenzollern
Suchkartei für Vermißte und

Kriegsgefangene!  Daß die Auffor¬derung im Herbst — alle Vermißten und
Kriegsgefangenen auf den Rathäusern zumelden — von vielen Angehörigen nichterfüllt wurde, ist wiederholt öffentlich
festgestellt worden. Bei einer Stichprobewurde festgestellt , daß von 14 Heimkehrern
aus dem Westen \ nur 5, von 46 aus demOsten dagegen doch 38 karteimäßig erfaßtwaren. Auch bei den neuen Nachforschungs¬anträgen über Rotes Kreuz und Roten Halb¬
mond Moskau zeigt es sich, daß so manchenoch nicht als vermißt auf den Rathäusern
gemeldet sind. Es ergeht erneut die drin¬gende Aufforderung, doch alle bisher nochnicht auf den Rathäusern angemeldetenVermißten und Kriegsgefangenen alsbaldin die Suchkartei eintragen zu lassen.

USA -Suchformulare ! Infolge zugroßer Nachfrage waren die vorhandenenFormulare rasch vergriffen. Nach Neu¬druck erfolgt weitere Abgabe. Die Suchenach Zivilpersonen in USA. soll sich nurauf Familienangehörige beschränken. —Falls auf die inzwischen ausgegebenenScheine Antwort aus USA. von den Ge¬
suchten kommt, wird um gefl. Bescheidgebeten, um eine Kontrolle zu haben, wie¬
viele Gesuche von Erfolg waren.

Feldpostnummern  07 617, 10110 A,
20 625A, 21 423C, 22 411B und D? WelcheHeimkehrer waren bei diesen Einheiten?
Auch die Familien, deren Angehörige bei
diesen Feldpostnummern waren, werden um.Bescheid”gebeten.

Anmeldungen  zum Roten Kreuz alsaktives oder förderndes (unterstützendes)
Evangelische Gottesdienste in Calw

Sexagesimä, 1. Februar 1948:8.30 Uhr 1. Gottesdienst im Bachsaal des
Vereinshauses (zugleich Christenlehre fürdie Söhne) (Höltzel) .9.45 Uhr 2. Gottesdienst im Bachsaal des
Vereinsh'auses (Höltzel) .
11.00 Uhr Beginn des Bezirksfrauentags,Singen mit Frl . M Diestel, im Vereins¬haus (kein Kindergottesdienst') .
14.00 Uhr Vortrag für die Frauen von

Ermittlung des Kohlenbedarfs der öffent¬
lichen Verwaltungen, der Schulen und Inter¬nate sowie der Krankenhäuser, Sanatorienund ähnlichen Anstalten im Kohlcnwirt-

schaftsjahr 1948/49
1. Alle Behörden und sonstigen öffent-,

liehen Verwaltungen sowie die Schulen undInternate (ausgenommen Eisenbahn Verwal¬tung und Volksschulen) haben den Bürger¬
meisterämtern bis spätestens 6. 2. 1948 fol¬gende Angaben zu machen:
Bezeichnung der Behörde, Schule usw.:

Zahl der zu beheizenden Gebäude:.
Rauminhalt (umbauter Raum)
der zu beheizenden Räume: . . cbm

Zuteilungenim Kohlenwirt¬
schaftsjahr 1946/47
(1.4. 1946- 31.3. 1947)

Tohnen

Tataäcbl . Bedarf
ira Kohlenwirf-

sebaftsjahr 19411/49
(1. 4.1948- 31.3. 1949)

Tonnen

Steinkohlen
Koks
Briketts

2. Die Krankenhäuser, Privatkranken¬anstalten (Sanatorien, Altersheime usw.)und ähnliche Anstalten haben den Bürger¬
meisterämtern bis zum obengenannten Zeit¬punkt folgendes anzugeben:
Bezeichnung der Anstalt : . .
Zahl der zu beheizenden Gebäude: _
Gesamt-Bettenzahl (einschließ¬
lich der Betten des Personals) : _ ______

Tatsächlicher Bedarf
Zuteilungen im Kohlenwirtschafts-

1946/47 jahr 1948/49
(1. 4. 46 — Sommer- Winter-
31. 3. 47) Halbjahr halbjahr(1. 4. 48 — (1. 10. 48—
Tonnen 30. 9. 48) 31. 3. 49)

Tonnen Tonnen

Steinkohlen
Koks
Briketts - ■

3. Die Bürgermeisterämter fassen denBedarf in den Gemeinden nach den Weisun¬
gen der ergangenen Rundweisung zusam¬men und achten dabei darauf, daß tatsäch¬
lich nur der äußerste Bedarf angegebenwird, der der herrschenden Kohlennot Rech¬nung trägt.

Calw, 25. Januar 1948.
Landratsamt Calw
— Kreiswirtschaftsamt

Mitglied können jetzt wieder erfolgen. DieAnmeldelisten liegen bei den Rct-Kreuz-
Führern und -Führerinnen in den größerenGemeinden auf Auch auf der Geschäfts¬
stelle Calw werden Anmeldungen jederzeitentgegen genommen

Herzlichen Dank  für die bei der
Geschäftsstelle in den Monaten Oktober bis
Dezember eingegangenen kleinen und grö¬ßeren Geldspenden in Höhe von RM. 847.—.

Rotes Kreuz,  Geschäftsstelle Calw
Landratsamt, Zimmer 15, Telefon 244/345

Frau Pfarrer Kramer, Herrenberg, an¬
schließend Singen mit Frl . Diestel im
Vereinshaus. (Die Kinder der zum Be¬
zirksfrauentag versammelten Mütter wer¬
den nachmittags im Vereinshaus betreut ) .17.00 Uhr Abendgottesdienst im Bachsaaldes Vereinshauses (Geprägs) .

Mittwoch, 4. Februar 1948*
8.30 (Tir I^ tstunde. • -

Donnerstag, 5. Februar 1948:20.00 Uhr Bibeistunde.

Sprechtage des Landr
Die nächsten Sprechtageamts finden statt

in Neuenbürg (Rathaus) am Dden 5. 2. 1948, von 9 bis 12 Uhr;
in Herrenalb (Rathaus) am Donneden 5. 2. 1948, von 15 bi9 18 Uhr;
in Nagold (Rathaus) am Dienstag,10. 2. 1948, von 9 bis 12 Uhr;
in Altensteig (Ratliaüs) am Dienstag,

10. 2. 1948, von 15 bis 18 Uhr. /
Außer einem Vertreter des Staatlichen

Amtes, des Kreiswirtschaftsamtes und des
Kreisbaumeisters wird an diesen Sprech¬
tagen der Leiter des Umsiedlungsamteateilnehmen. Die Ausgewiesenen werdenhierauf besonders hingewiesen.

Landratsamt.

Infektionsgeiahr!
Zur Verhütung von Infektionen ist esnotwendig, das Trinkwasser und: alle mitdem Überschwemmungswasser in Berüh¬rung gekommenen Lebensmittel abzu¬kochen.
Das gilt insbesondere für Kartoffeln, Ge¬müse, Äpfel und andere Vorratslebens¬mittel. Ein Abwaschen allein genügt nicht.Ein Kochen von 5 Minuten ist unbedingterforderlich. Landratsamt.

Amtsgericht Neuenbürg (Württ .)
Handelsregistereintragung v. 20. Jan . 1948

Veränderung:
A 338 Adolf Bozenhardt & Sohn,

Gerberei und Lederhandlung
in Neuenbürg.

Das Vermögen der Firma fällt unter
Gesetz 52 der Militärregierung.Von Kreisamt Calw der Vermögenskon¬trolle ist am 6. 11. 1947 die Zwangs-
verwaltung  gemäß Gesetz 52 in Ver¬bindung mit den Allgemeinen AnweisungNr. 2 vom 1. 4. 1947 angeordnet worden.

Zwangsverwalter ist Emil Fritz,  Ger¬
bermeister in Neuenbürg.

Warenbcgleitpapierc ^für Handwerksbetriebe
Es sind neue Warenbegleitpapiere fürden Interzonenverkehr erforderlich. Die¬

selben können gegen die Gebühr v. KM.0.50durch den Verband bezogen werden. (Ileider Anforderung ist zu unterscheidenzwischen Grundschoin und Teiliieferungs-
schein.)

Wir machen die Handwerksbetriebe dar¬
auf aufmerksam, daß ab 1. Januar 1948 der
gewerbliche Strom wieder mit 100% ver¬braucht werden darf und der Koeffizient 0,8in Wegfall kommt.

Kreisinnungsverband Calw.

Friihjahrsgesellenprüfungen 1948
Die Handwerkskammer Reutlingen führt

kommendes Frühjahr wieder in allen Hand¬
werksberufen Gesellenprüfungen durch für
diejehigen Lehrlinge, welche in der Zeitvom 1. Januar bis 30. Juni 1948 die fest¬
gesetzte Lehrzeit beendigen. Die Anmeldun¬gen hiezu sind bis spätestens 15. Februard, J . an den Kreisinnungsverband zu rich¬ten, der die erforderlichen Anmeldungenausgibt.

Kreisinnungsverband Calw.
Familiennachrichten

Helft den
Hochwasser¬
geschädigten!

Ihre Verlobung geben bekannt:
Lydia Talmon l’ArmSe

Karlheinz Seitzer
Calw Alten steig

Neuhengstett Calw
Januar 1948

Herausgeber:Laadratsamt Calw.Verwaltungu.Anzeigen¬annahme: Landratsamt Calw, Abt. Bekanntmachungen.Druck: A»Oelsch)lg*r’sche Bucbdruckerei in Calw«
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